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EWU-GERMAN OPEN I  AUSSCHREIBUNG

Ausschreibung:
22. German Open 2014

➼ Datum
13. bis 21. September 2014

➼ Veranstaltungsort
Kreuth 2, 92286 Rieden
www.gut-matheshof.de

➼ Veranstalter
EWU Deutschland e. V.

➼ Turnierleiter
Walter Grohmann

➼ Stewards
1. Susanne Haug, Gaby Waldmeier, 
Marion Kaufmann, Peter Minde, 
Peter Voss, Hugo Sieberhagen 

➼ Richter
Sonja Merkle
Simone Reiss
Claude Missiaen
Carmen Voigtland 
Pierre Oullet
Rick Lemay

➼ Ringstewards
Karen Mebus
Stefanie Ruppaner
Renate Seidel
Victoria Stork
Constanze Waber
Markus Kimmich

➼ Nennungen an
EWU Geschäftsstelle
Freiherr von Langen Straße 8a
48231 Warendorf

Bankverbindung: 
Sparkasse Münsterland-Ost
IBAN: DE 4005 0150 0034 0280 68
Swift/BIC: WELADED 1 MST

Nennungen ohne Lastschrift-
genehmigung/Zahlungseingang 
werden nicht berücksichtigt!

➼ Nennschluss 
Montag, 11. August 2014

Teilnehmer, denen bis zu diesem Termin 
noch vereinzelte Qualifikationsplatzierungen 
fehlen und diese voraussichtlich auf den 
Landesmeisterschaften oder A/Q-Turnieren 
erritten werden, bitten wir trotzdem die 
komplette Nennung abzugeben. 

Nennungen können bis zum Tag des 
Nennschlusses kostenfrei storniert werden.

Nennungen von Teilnehmern, die bis zum 
Nennungschluss die vollständige Quali-
fikationsvoraussetzungen erritten haben, 
werden nach dem Nennungsschluss nicht 
mehr angenommen!

➼ Startgebühren 
Office Charge Erwachsene 15,00 Euro
Office Charge Jugend 10,00 Euro 

Videocharge  17,00 Euro

Die Videocharge i.H.v. 17,00 Euro fällt für 
jede Reiter/Pferd-Kombination an. Hierfür 
bekommt jeder Reiter nach der Veranstaltung 
von der Video Comp eine DVD mit all seinen 
Ritten von den German Open 2014 zuge-
schickt bzw. kann diese ggf. auch direkt auf 
der Veranstaltung abholen.

Erwachsene  55,00 Euro
Jugend 30,00 Euro

Jungpferde 55,00 Euro

Working Cowhorse 55,00 Euro
Cattle Charge 135,00 Euro

Mannschaft Senioren 100,00 Euro 
(pro Mannschaft)
Mannschaft Jugend 50,00 Euro 
( pro Mannschaft )

Die Nennungen der Mannschaften 
müssen bis zum Nennschluss vorliegen, 
die Reiter pro Mannschaft müssen bis 
Donnerstag, 18. September um 16.00 Uhr 
an der Meldestelle bekannt gegeben 
werden. 

➼ Gebühren 
Luxusbox (mit Tränke) 240,00 Euro
(inkl. Ersteinstreu) 

Die Anzahl der Luxusboxen ist auf 150 Stück 
begrenzt. Die Vergabe der Luxusboxen erfolgt 
nach Nennungseingang. 
Es werden keine Reservierungen ohne Nen-
nung entgegengenommen. Pro Pferd kann 
maximal eine Box und eine Tackbox gebucht 
werden. Wünsche über Zusammenlegungen 
werden soweit wie möglich berücksichtigt. 

Nach Datum des Eingangs der 
Nennungen werden die normalen 
Boxen wie folgt vergeben: 
-  Normale Boxen auf der Anlage wie im 

Stallplan angegeben. 
-  Boxen auf der gegenüberliegenden Seite 

am Gutshof im sogen. Ausbildungsstall.
-  Boxen in Stallzelten, die in diesem Jahr 

voraussichtlich benötigt werden.

„Normale“ Box 180,00 Euro
(inkl. Ersteinstreu)

Tackbox bei normaler Box 150,00 Euro
Tackbox bei der Luxusbox 220,00 Euro

Heu und Späne können vor Ort käuflich 
erworben werden!

Camperplatz inkl. Strom 100,00 Euro 
(50 m Kabeltrommel ist mitzubringen!)

Rücklastschriftgebühr 15,00 Euro

➼ Preisgeld 
Über 90.000,00 Euro Preisgeld
und wertvolle Sachpreise!

Die ersten 5 Platzierten je Finalprüfung 
erhalten Preisgeld gemäß dem Verteiler-
schlüssel 30%, 25%, 20%, 15%, 10%. 
Die Verteilung von Sonderpreisgeldern 
erfolgt nach Veröffentlichung. 
Die Preisgeldhöhe pro Prüfung ist individuell 
festgelegt. 
Der Vorsteller ist berechtigt das Preisgeld für 
den Besitzer in Empfang zu nehmen. 
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➼ Richtverfahren 
Die Vorläufe werden von drei Richtern 
bewertet. Die Anzahl der Reiter, die sich aus 
dem Vorlauf für das Finale qualifizieren, ist 
abhängig von der Anzahl der Nennungen im 
Vorlauf: Bei bis zu 40 Nennungen qualifi-
zieren sich die jeweils die 10 besten Teil-
nehmer plus Ties. Bei über 40 Nennungen 
kommen je angefangene weitere zehn Nen-
nungen zwei Reiter zusätzlich ins Finale.
z.B.  Vorlauf Finale
 46 Nennungen 12 Reiter plus Ties
 53 Nennungen 14 Reiter plus Ties
 67 Nennungen 16 Reiter plus Ties
 77 Nennungen 18 Reiter plus Ties

Ist unter den Finalteilnehmern ein oder 
mehrere Reiter mit ausländischem Pass 
so erhöht sich die Anzahl der Finalisten 
entsprechend und es rückt jeweils ein 
deutscher Reiter nach. Bei weniger als 10 
Nennungen für eine Prüfung entfällt der 
Vorlauf. Die Startreihenfolge im Vorlauf 
bzw. im Finale ohne Vorlauf ist zufällig. Im 
Finale wird in umgekehrter Reihenfolge 
des Ergebnisses des Vorlaufes gestartet. Im 
Finale muss das gleiche Pferd wie im Vorlauf 
geritten werden. In der Prüfungen Working 
Cowhorse findet kein Vorlauf statt. Die 
Finals und Jungpferdeprüfungen werden 
jeweils von fünf Richtern gerichtet. 
Es wird jeweils das beste und schlechteste 
Ergebnis gestrichen und dann die Summe 
aus den übrigen drei Scores bzw. Platzie-
rungspunkten in nicht gescorten Disziplinen 
gebildet. Teilnehmer die im Finale disquali-
fiziert werden oder nicht an den Start gehen 
erhalten keine Platzierung.
Die Mannschaftswettbewerbe werden von
jeweils drei Richtern gerichtet. In den ge-
scorten Disziplinen wird die Summe aus 
den einzelnen Scores gebildet. In den nicht-
gescorten Disziplinen werden Platzierungs-
punkte vergeben. Das schlechteste Einzeler-
gebnis je Mannschaft wird gestrichen.

➼ Paid Warm Up 
Von Donnerstag, 11. September bis Samstag, 
13. September 2014 (8.00 Uhr) können Paid 
Warm Ups gebucht werden. 

Jede Reiter/Pferd-Kombination kann nur 
ein Paid Warm Up Platz pro Disziplin max. 
jedoch 3 Paid Warm Ups buchen. Die Paid 
Warm Up Plätze sind begrenzt. Die Vergabe 
erfolgt nach Nennungseingang. Die Eintei-
lung der Paid Warm Ups erfolgt durch die 
Nennstelle und wird mit der Nennbestä-
tigung bekannt gegeben. Sollten die Paid 

Warm Ups nicht ausgebucht sein besteht 
die Möglichkeit vor Ort zu buchen. 
Bei allen Paid Warm Ups außer Pleasure 
kann der Reiter beliebig viele Perde/Reiter 
für die von ihm gebuchte Zeit mit in die 
Bahn nehmen. 

Folgende Paid Warm Ups stehen 
zur Verfügung: 
-  Paid Warm Up für Einzelprüfungen in der 

Ostbayernhalle: Es steht jeweils einem Rei-
ter für 5 Minuten die Showarena zur freien 
Nutzung zur Verfügung. Die Gebühr je 5 
Minuten beträgt 10 Euro.

-  Paid Warm Up in der Ostbayernhalle mit 
Abtrennung für JUPF: Die Gebühr je 5 
Minuten beträgt 10 Euro.

-  Pleasure Warm Up (Freitag 12.9. abends) in 
der Ostbayernhalle: 20 Minuten je Gruppe.
Die Anzahl der Reiter je Gruppe ist auf 15 
Reiter begrenzt. Die Gebühr pro Pferd/
Reiter-Kombination beträgt für 20 Minu-
ten 10 Euro . 

-  Trail Warm Up in der Halle am Stall C 
(Nicht in der Ostbayernhalle!): Es steht 
jeweils einem Reiter für 5 Minuten ein 
Trailparcours zur freien Nutzung zur Ver-
fügung. Die Gebühr je 5 Minuten beträgt 
10 Euro. 

➼ Sonstige Hinweise
Anreise: Ab Mittwoch, 10. September 2014 
ab 11.00 Uhr (vorher ist die Anlage nicht frei 
gegeben und kein Einlass auf das Gelände) 

Für das gesamte Turnier gelten die Anti-
Doping- und Medikationskontrollregeln für 
den Pferdesport der FN/EWU. 
Der Veranstalter behält sich vor, Medikati-
onskontrollen durchzuführen. 
Der Impfpass/Equitenpass des Pferdes ist 
bei Startmeldung unaufgefordert vorzu-
legen. Es gelten die Impfbestimmungen 
gemäß § 55 EWU Regelbuch 2014.

Die Aufstallung auf dem LKW bzw. Anhän-
ger und Paddock ist nicht zulässig.

➼ Wegbeschreibung/Hotelliste
Von Nürnberg aus sind es etwa 40 Minuten 
Fahrt auf der A6 bis zur Ausfahrt Amberg 
Süd. Von Regensburg etwa 30 Minuten 
Fahrt auf der A93 Richtung Weiden bis zur 
Ausfahrt Schwandorf Süd. 
Ab beiden Ausfahrten folgen Sie einfach der 
Beschilderung zur Ostbayernhalle.

Die ausführliche Wegbeschreibung und die 
Hotelliste finden sie auf der Internetseite:
www.gut-matheshof.de

Circle        Ranch
Heidberg 21 · 31638 Wenden  

(Kreis Nienburg/W.)

Tel.: (0 50 26) 3 94 · Fax: 17 51

eMail: Circle-L-Ranch@t-online.de

30 JAHRE erfolgreiche 
Qualitäts-Zucht für Sie

Weitere Fohlen, Jungpferde und 

gerittene Freizeit- und Turnierpferde 

finden Sie

www.Circle-L.de

FOR SALE

SQ Unique

Stute, bay, geb: 2011, Stockmaß 153 cm

V: Only Invitational (AQHA Champion) 

M: CL Sailin Skip von CL Special Skip 

(AQHA Champion)

z. Zt. In Grundausbildung

JP Shining Boy

Hengst, Palomino, geb: 2011, Stockmaß 155 cm

V: Just Gotta Shine (NRHA $ 108.000) 

von Shining Spark

M: Leos Girlie von Peppy San Badger

z. Zt. In Grundausbildung
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➼ Samstag, 13. September 2014
RN LK 2/1 B Reining Jugend
RN sen LK 2/1 A Reining Senior

➼ Sonntag, 14. September 2014
WHS LK 2/1 B   Western Horsemanship Jugend
WHS LK 2/1 A  Western Horsemanship
SUHO LK 2/1 A Superhorse
SUHO LK 2/1 B Superhorse Jugend 
H&D TH LK 2/1  Horse & Dog Trail

➼ Montag, 15. September 2014
TH jun LK 2/1 A Trail Junior 
TH LK 2/1 B Trail Jugend
TH sen LK 2/1 A Trail Senior 
WR jun LK 2/1  Western Riding Junior 
WR LK 2/1 B Western Riding Jugend 
WR sen LK 2/1 A Western Riding Senior

➼ Dienstag, 16. September 2014
WPL jun LK 2/1 A Western Pleasure Junior 
WPL LK 2/1 B  Western Pleasure Jugend
WPL sen LK 2/1 A Western Pleasure Senior 
JUPF BA 4j Jungpferde Basis 4-jährig
JUPF BA 5j Jungpferde Basis 5-jährig
RN jun LK 2/1 A Reining Junior 

➼ Mittwoch, 17. September 2014
SSH LK 2/1 A  Showmanship at Halter
SSH LK 2/1 B Showmanship at Halter Jugend 
F WHS LK 2/1 A Finale Western Horsemanship
F H&D TH LK 2/1  Finale Horse & Dog Trail
FN Reining Junioren
FN Reining Junge Reiter
FN Reining Senioren

Vorläufiger
Ablaufplan

➼ Donnerstag, 18. September 2014
F WPL jun LK 2/1 A Finale Western Pleasure Junior
F TH LK 2/1 B Finale Trail Jugend 
F TH sen LK 2/1 A Finale Trail Senior 
F TH jun LK 2/1 A Finale Trail Junior
F SUHO LK 2/1 B Finale Superhorse Jugend 
F SUHO LK 2/1 A Finale Superhorse
JUPF TH 4j Jungpferde Trail 4-jährig
JUPF TH 5j Jungpferde Trail 5-jährig
F WCH LK 2/1 Finale Working Cowhorse

➼ Freitag, 19. September 2014
F WR jun LK 2/1 A Finale Western Riding Junior 
F WPL sen LK 2/1 A Finale Western Pleasure Senior 
F WPL LK 2/1 B Finale Western Pleasure Jugend 
F WR sen LK 2/1 A Finale Western Riding Senior
JUPF RN 4j Jungpferde Reining 4-jährig
JUPF RN 5j Jungpferde Reining 5-jährig
Finale FN Reining Junioren
Finale FN Reining Junge Reiter
Finale FN Reining Senioren

➼ Samstag, 20. September 2014
F SSH LK 2/1 A Finale Showmanship at Halter
F SSH LK 2/1 B Finale Showmanship at Halter Jugend
F WR LK 2/1 B Finale Western Riding Jugend
Aufmarsch der Mannschaften
Mannschaftsmeisterschaften
F RN sen LK 2/1 A Finale Reining Senior 
Mannschaftsmeisterschaften

➼ Sonntag, 21. September 2014
F WHS LK 2/1 B Finale Western Horsemanship Jugend 
F RN jun LK 2/1 A Finale Reining Junior 
F RN LK 2/1 B Finale Reining Jugend 

Die Verlegung einzelner Prüfungen ist je nach 
Nennungsergebnis möglich! Wir bitten Sie nach dem 

Nennschluss die Hinweise auf www.westernreiter.com 
und der Nennbestätigung zu beachten.

Die Durchführung von Prüfungen parallel auf zwei 
Plätzen ist je nach Nennungsergebnis möglich! 

EWU-GERMAN OPEN I  ABLAUFPLAN
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Qualifikationsmodus German Open 2014 
Für die Teilnahme an den German Open 

2014 der Senioren und Jugendlichen muss 

sich der Reiter in der jeweiligen Disziplin 

qualifizieren. Qualifizierte Reiter können je 

Disziplin zwei Pferde vorstellen. Wenn mehr 

als zwei Pferde in einer Disziplin jedoch 

maximal zwei je Altersklasse vorgestellt 

werden sollen, ist die Qualifikation in beiden 

Altersklassen erforderlich. In den Disziplinen 

Western Horsemanship, Western Pleasure 

und Showmanship at Halter ist jeweils nur 

ein Pferd je Altersklasse zulässig. 

Qualifikation auf A/Q-Turnieren 

Qualifiziert ist derjenige Reiter, der auf zwei 

EWU A/Q-Turnieren mindestens je einmal 

pro Disziplin in den Q-Klassen (Qualifikati-

onsklassen) platziert wurde. 

Erzielt ein Reiter auf einer Doppelshow in 

den Q-Klassen Platzierungen bei beiden 

Richtern, so ist dies als Qualifikation für die 

German Open ausreichend. 

In gescorten Disziplinen müssen die beiden 

Platzierung mit einem Mindestscore erritten 

werden. 

Die Mindestscores sind wie folgt 

festgelegt:

- Reining und Superhorse 65 Punkte

- Western Riding 65 Punkte

- Trail 65 Punkte

-  Working Cowhorse (Dry Work 

und Fence Work)  je 65 Punkte

Ausnahme: Für die Working Cowhorse ist 

nur eine Platzierung in der Q-Klasse auf einem 

A/Q-Turnier erforderlich. 

Eine vollständige Qualifikation, wie nach-

folgend beschrieben, berechtigt den Reiter 

mit zwei Pferden in der jeweiligen Disziplin 

zu starten, egal ob diese Starts in der Junior- 

oder Senior-Klasse sind. Entsprechend kön-

nen die Qualifikationen auch in den Junior- 

oder Senior-Klassen erritten werden. 

Beispiel 1: Auf dem A/Q-Turnier X und 

Turnier Y erreitet der Reiter jeweils eine Plat-

zierung in der Senior Pleasure – der Reiter 

ist starberechtigt für die Junior- und Senior-

Klassen auf der GO.

Beispiel 2: Auf dem A/Q-Turnier X errei-

tet der Reiter eine Platzierung in der Junior 

Pleasure und auf dem A/Q-Turnier Y eine 

Platzierung in der Senior Pleasure – der 

Reiter ist starberechtigt für die Junior- und 

Senior-Klassen auf der GO. Diese gilt ana-

log für alle Disziplinen. Möchte der Reiter 

mit mehr als zwei Pferden starten, muss der 

Reiter sich in der jeweiligen Altersklasse des 

Pferdes qualifizieren.

Beispiel 3: Auf dem A/Q-Turnier X und Tur-

nier Y erreitet der Reiter je eine Platzierung 

mit jeweils einem Junior und einem Senior 

Pferd - der Reiter ist startberechtigt mit zwei 

Junior und zwei Senior Pferden in der jewei-

ligen Disziplin.

Beispiel 4: Auf dem A/Q-Turnier X erreitet 

der Reiter eine Platzierung in der Junior-

Klasse und in der Senior-Klasse, auf dem 

A/Q-Turnier Y erreitet sich der Reiter zwei 

Platzierung in der Senior Klasse – und keine 

in der Junior Klasse.

Der Reiter ist starberechtigt mit nur zwei 

Pferden – egal ob Senior oder Junior – weil 

er keine getrennte Qualifikation für die Juni-

or-Klasse mit zwei Platzierungen und Senior-

Klasse mit zwei Platzierungen erritten hat.

Qualifikation auf den 

Landesmeisterschaften

Qualifiziert ist außerdem der amtierende 

Landesmeister. Bei Landesverbänden, die 

ihre Landesmeisterschaft nach der German 

Open 2013 hatten, sind auch die daraus 

resultierenden Landesmeister startberechtigt. 

Bei mehr als zehn Startern aus dem jewei-

ligen Landesverband pro Prüfung bei der 

Landesmeisterschaft qualifiziert sich auch 

der Vizemeister. In gescorten Disziplinen ist 

der amtierende Landesmeister und ggf. Vize-

meister nur qualifiziert, wenn auch der oben 

genannte Mindestscore erreicht wurde.

Qualifikation der amtierenden 

Deutschen Meister

Ebenso sind alle amtierenden Deutschen 

Meister in ihrer Disziplin für die German 

Open qualifiziert. Die amtierenden Deut-

schen Meister in den Jugendklassen, die auf-

grund ihres Alters nicht mehr in der Jugend-

klasse starten dürfen, sind automatisch in 

ihrer Disziplin bei den Senioren qualifiziert.

Qualifikation ausländischer Teilnehmer

Auch nicht deutsche Teilnehmer müssen sich 

für die Teilnahme an der GO qualifizieren. 

Diese Qualifikation kann dadurch erfolgen, 

dass sich diese Reiter auf in Deutschland 

stattfindenden A/Q-Turnieren qualifizieren 

oder durch die Qualifikation bei Anschluss-

verbänden.

Anschlussverbände der EWU (Schweiz, Öster-

reich und Dänemark) veranstalten eigene 

Qualifikationsturniere auf denen sich die 

Reiter für die German Open qualifizieren 

können. Die Anschlussverbände melden 

die qualifizierten Reiter der EWU-Bundes-

geschäftsstelle. Alle anderen ausländischen 

Teilnehmer müssen sich auf A/Q-Turnie-

ren wie oben beschrieben qualifizieren. 

Alle Teilnehmer der German Open müs-

sen EWU-Mitglied sein und die Pferde 

müssen bei der EWU registriert sein. ➽
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Jungpferdechampionat
Startberechtigt auf dem Jungpferdechampionat (durchgeführt wäh-

rend der German Open) sind 4- und 5-jährige Pferde, die in das Jung-

pferdeprogramm der EWU einbezahlt sind und zwei Mal auf A/Q-, 

A- oder B-Turnieren in Jungpferdeprüfungen platziert wurden. 

Im Gegensatz zur German Open qualifiziert sich für das Jungpferde-

championat das Pferd und nicht der Reiter. Zugelassene Reiter gemäß 

Regelbuch sind Reiter der Leistungsklasse LK 1-3 A sowie LK 1-2 

B. Bei den Jungpferden wird jeweils der Titel „Bestes Jungpferd der 

EWU“ vergeben sowie Gold-, Silber- und Bronzemedaille.

Die Anzahl der Platzierten ist abhängig von der Anzahl 

der Nennungen:

- Bei bis zu 30 Nennungen werden die jeweils 10 besten Pferde, 

- bei 31 - 33 Nennungen werden die jeweils 11 besten Pferde,

- bei 34 - 36 Nennungen werden die jeweils 12 besten Pferde,

- bei 36 - 39 Nennungen werden die jeweils 13 besten Pferde,

-  bei 40 und mehr Nennungen werden die jeweils 14 besten Pferde 

platziert. 

Die Verteilung des Preisgeldes ist abhängig von der Anzahl 

der Nennungen je Prüfung.

Ausgeschriebene Klassen Jungpferdechampionat:

JUPF BA = Bestes Jungpferd Basis

JUPF RN = Bestes Jungpferd Reining

JUPF TH = Bestes Jungpferd Trail

Mannschaftsmeisterschaften
Für die Mannschaftswettbewerbe kann jeder Landesverband je eine 

Jugend- und eine Senioren-Mannschaft nennen. Für die Mann-

schaftsmeisterschaften ist keine Qualifikation notwendig. Startbe-

rechtigt sind Reiter der Leistungsklasse LK 1, LK 2 und LK 3 mit 

deutscher Staatsangehörigkeit.

Die Deutschen Mannschaftsmeister Senioren 
werden in folgenden Klassen ausgeritten: 

WPL MS Western Pleasure Mannschaft

TH MS Trail Mannschaft

WHS MS Western Horsemanship Mannschaft

RN MS Reining Mannschaft

WR MS Western Riding Mannschaft 

Die EWU vergibt für alle Prüfungen, mit Ausnahme der Jungpferde-

prüfungen, der Horse & Dog Trail-Prüfungen und der Prüfung Jugend 

Reining, Junior Reining und Senior Reining, den Titel „Deutscher 

Meister der EWU“ sowie Gold-, Silber- und Bronzemedaillen. 

Deutsche Meister können nur Teilnehmer werden, die im Besitz der 

deutschen Staatsangehörigkeit sind.

Die Vorläufe werden von drei Richtern bewertet. Die Anzahl der Rei-

ter, die sich aus dem Vorlauf für das Finale qualifizieren, ist abhängig 

von der Anzahl der Nennungen im Vorlauf: Bei bis zu 40 Nennungen 

qualifizieren sich die jeweils zehn besten Teilnehmer plus Ties des Tie 

Richters. Bei über 40 Nennungen kommen je angefangene weitere 

zehn Nennungen zwei Reiter zusätzlich ins Finale.

z.B. Vorlauf Finale 

 46 Nennungen 12 Reiter plus Ties

 53 Nennungen 14 Reiter plus Ties 

 67 Nennungen 16 Reiter plus Ties

 77 Nennungen 18 Reiter plus Ties

Ist unter den Finalteilnehmern ein oder mehrere Reiter mit auslän-

dischem Pass, so erhöht sich die Anzahl der Finalisten entsprechend 

und es rückt jeweils ein deutscher Reiter nach. Bei weniger als zehn 

Nennungen für eine Prüfung entfällt der Vorlauf. Die Startreihenfol-

ge im Vorlauf bzw. im Finale ohne Vorlauf ist zufällig. Im Finale wird 

in umgekehrter Reihenfolge des Ergebnisses des Vorlaufes gestartet. 

Im Finale muss das gleiche Pferd wie im Vorlauf geritten werden. 

In der Prüfungen Working Cowhorse findet kein Vorlauf statt. Die 

Western Horsemanship findet ohne Rail-Work statt. 

Die Finals und Jungpferdeprüfungen werden jeweils von fünf Rich-

tern gerichtet. Es wird jeweils das beste und schlechteste Ergebnis 

gestrichen und dann die Summe aus den übrigen drei Scores bzw. 

Platzierungspunkten in nicht gescorten Disziplinen gebildet.

Für das gesamte Turnier gelten die Doping-Bestimmungen der FN/

EWU. Der Veranstalter behält sich vor, Doping-Tests durchzuführen.

Ausgeschriebene Klassen auf der German Open:

WPL LK 2/1 B = Dt. Meister Western Pleasure Jugend 
WPL jun LK 2/1 A = Dt. Meister Western Pleasure Junior 
WPL sen LK 2/1 A = Dt. Meister Western Pleasure Senior

WHS LK 2/1 B = Dt. Meister Western Horsemanship Jugend
WHS LK 2/1 A = Dt. Meister Western Horsemanship

TH LK 2/1 B = Dt. Meister Trail Jugend 
TH jun LK 2/1 A = Dt. Meister Trail Junior 
TH sen LK 2/1 A = Dt. Meister Trail Senior

SSH LK 2/1 B = Dt. Meister Showmanship At Halter Jugend 
SSH LK 2/1 A  = Dt. Meister Showmanship At Halter

WR LK 2/1 B = Dt. Meister Western Riding Jugend 
WR jun LK 2/1 A = Dt. Meister Western Riding Junior 
WR sen LK 2/1 A = Dt. Meister Western Riding Senior

SUHO sen LK 2/1 B = Dt. Meister Superhorse Senior Jugend
SUHO sen LK 2/1 A = Dt. Meister Superhorse Senior

WCH LK 2/1  = Dt. Meister Working Cowhorse

RN LK 2/1 B = EWU Champion Reining Jugend
RN jun LK 2/1 A = EWU Champion Reining Junior
RN sen LK 2/1 A = EWU Champion Reining Senior 

HDT  LK 2/1 = EWU Champion Horse & Dog Trail 

Die Deutschen Mannschaftsmeister Jugend 
werden in folgenden Klassen ausgeritten: 

WPL MS Western Pleasure Mannschaft

TH MS Trail Mannschaft

WHS MS Western Horsemanship Mannschaft

RN MS Reining Mannschaft
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REITER

Name:

EWU-NR.:

GEBÜHREN:
Erwachsene [pro Start 55,00]   Euro

Offi ce Charge Erwachsene [15,00]   Euro

Jugendliche [pro Start 30,00]   Euro

Offi ce Charge Jugend [10,00]   Euro

Jungpferde [55,00]   Euro

Working Cowhorse [55,00]   Euro

Cattle Charge [135,00]   Euro

Videocharge   17,00 Euro

� Luxusbox  [240,00]   Euro

� Normale Box  [180,00]   Euro

� Tackbox bei normaler Box [150,00]   Euro

� Tackbox bei Luxusbox [220,00]   Euro

� Camperplatz [100,00]   Euro

Je Reiter/Pferd-Kombi kann nur ein PWU je Disziplin (max. jedoch 3 PWUs) gebucht werden!

� Paid Warm Up [10,00]  Euro

� Paid Warm Up JUPF [10,00]   Euro

� Paid Warm Up Pleasure [10,00]   Euro

� Paid Warm Up Trail [10,00]   Euro

Gesamtbetrag:   Euro

per Post an: EWU Geschäftsstelle, Freiherr von Langen Str. 8a, 48231 Warendorf
per Fax an: 0 25 81 / 92 84 625 

STARTNUMMER:
Eintrag durch Meldestelle

Nennformular German Open 2014

EWU-Landesverb.:

PFERD

Besitzer:

HUND EWU-NR.:

GENANNTE TURNIERPRÜFUNGEN:
� WPL jun LK 2/1 A Western Pleasure Junior
� WPL sen LK 2/1 A Western Pleasure Senior
� WHS LK 2/1 A Western Horsemanship
� TH jun LK 2/1 A Trail Junior 
� TH sen LK 1/2 A Trail Senior 
� SSH LK 2/1 A Showmanship at Halter 
� WR jun LK 2/1 A Western Riding Junior
� WR sen LK 2/1 A Western Riding Senior
� SUHO LK 2/1 A Superhorse
� RN jun LK 2/1 A Reining Junior
� RN sen LK 2/1 A Reining Senior

� WPL LK 2/1 B Western Pleasure Jugend
� WHS LK 2/1 B Western Horsemanship Jugend
� TH LK 2/1 B Trail Jugend
� SSH LK 2/1 B Showmanship at Halter Jugend
� WR LK 2/1 B Western Riding Jugend 
� SUHO LK 2/1 B Superhorse Jugend 
� RN LK 2/1 B Reining Jugend

� JUPF BA Jungpferde Basis
� JUPF RN Jungpferde Reining
� JUPF TH Jungpferde Trail

� WCH LK 2/1 Working Cowhorse 

� H&D TH LK 2/1 Horse & Dog Trail

� FN Reining Junioren
� FN Reining Junge Reiter
� FN Reining Senioren

-  Pro Reiter/Pferd-Kombination ist ein
Nennformular auszufüllen!

-  Nennungen werden nur bearbeitet, wenn
sie vollständig sind und der Gesamtbetrag
per Verrechnungsscheck, Überweisung oder
Lastschriftverfahren bezahlt wird.

Mit meiner Unterschrift erkläre ich verbindlich, dass, das oben genannte Pferd am Turniertag frei von ansteckenden Krankheiten ist und ich bei Krankheitserscheinungen 
die Kosten für eine tierärztliche Untersuchung trage. Für das Pferd besteht eine Haftpfl ichtversicherung. Ich habe die Informationen zur Ausschreibung gelesen und ver-
standen und erkenne die Bestimmungen der Ausschreibung an. Mit der Speicherung meiner Daten für Turnierzwecke bin ich einverstanden. Ich erkläre mich des weiteren 
damit einverstanden, dass meine Adressdaten gemäß Nennformular (Name und Anschrift) ausschließlich zwecks der Versendung der DVD mit meinen Ritten an mich an 
die Firma Videocomp Veranstaltungs- und Medienservice (Jörg Schroder, Elisabethstr. 43, 45139 Essen) weitergeleitet werden. Nach der Versendung der DVD an mich sind 
meine Adressdaten von der Firma Videocomp zu löschen und dürfen nicht weiter verwandt oder aufb ewahrt werden.

Anreisetag (Wichtig bei Buchung von Paid Warm Ups!)

� Mi. 10.9.     � Do. 11.9.     � Fr. 12.9.     � Sa. 13.9.

�  Buchen sie den Betrag von ________ Euro vom folgenden Konto ab:

IBAN:

BIC/SWIFT:

Konto-Inh.:

Unterschrift:

Ort, Datum:      Unterschrift:
       (Bei Jugendlichen die Unterschrift des Erziehungsberechtigten!)

EWU-NR.:


